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Zum Sedantag

Im Bewußtsein des deutschen Volkes hat sich der
H September mehr und mehr als nationaler Festtag ein
gebürgert In ihm saßt sich die ganze Erinnerung an
das große Jahr 1870 zusammen an den gewaltigen und
siegreichsten aller Kriege an die Herstellung der deutschen
Einheit an die Errichtung des Reichs und Kaiserthums
Der französische Krieg hat die Weltgeschichte mit vielen
glänzenden Waffenthaten bereichert keine andere aber war

von so erschütternder Tragik als der Tag von Sedan
Damals als der eherne Ring der deutschen Regimenter
sich unbezwinglich um die französische Kaiserherrlichkeit zu
sammenschloß als der frevelhafte Urheber des Kriegs die
Freiheit die Krone und das Vaterland verlor wer mochte
da nicht an das Walten göttlicher Gerechtigkeit und eine
unerbittliche weltgeschichtliche Nemesis glauben Die ganze
ungeheure Kette von Erniedrigungen die Deutschland seit
Jahrhunderten von dem streitsüchtigen und ländergierigen
Nachbar jenseits der Vogesen erfahren die schnöden Ge
waltthaten eines Ludwig XIV und Napoleon I die
Schmach von Straßburg Nymwegen und Ryswick von
Jena und Tilsit und wie alle die Denkmäler deutscher
Ohnmacht und Mißhandlung lauten das alles wmde ge
sühnt durch den gewaltigen Schlag von Sedan der die
ganze große Armee sammt dem Kaiser in die deutschen
Festungen lieferte So steht der Tag von Sedan im Be
wußtsein des deutschen Volkes da als der Schlußstein
eines siegreichen Feldzugs ohne Gleichen und zugleich als
die Genugthuung für eine lange Reihe nationaler Er
niedrigungen und Demüthigungen Nicht mit der rohen
Freude an blutigen kriegerischen Lorbeern feiern wir unfer
Nationales Fest nimmermehr würden wir einen aus
Uebermuth und Eroberungslust unternommenen Krieg
wenn er auch militärisch noch so glorreich gewesen wäre
als eine nationale Ruhmesthat zu verherrlichen vermögen
Allem bei diesem Schlachtentag sind wir uns bewußt daß
niemals in der Weltgeschichte das Schwert zu einem ge
rechteren Kampfe ergriffen wurde daß wir das beste Gut
eines Volkes die Freiheit und Sicherheit des vaterländi
schen Bodens die Ehre der Nation gegen einen schnöden
Ueberfall vertheidigen mußten und daß die Frucht des
Sieges der furchtbaren Opfer würdig war Das starke
und einige Deutsche Reich das den gebührenden Rang
unter den Möchten der Welt einnimmt ging aus der
blutgedüngten Saat der französischen Schlachtfelder her
Äor der sehnsüchtige Traum aller Patrioten seit Jahr

hunderten wurde erfüllt Und das deutsche Reich hat sich
seitdem nicht nur als Erfüllung der nationalen Sehnsucht
fondern auch als ein starkes Bollwerk des europäischen
Friedens bewährt Ihm vor allen ist es zu danken wenn
die seitdem verflossenen Jahre von großen Krisen und welt
bewegenden Erschütterungen fast ganz verschont geblieben
sind wenn das unheilkündende Gewölk das sich so oft
erhoben immer wieder sich verzog Alle Unbefangenen
auch im Auslande erkennen es an daß nicht eine neue
Macht der Gewalt der Eroberungssucht der Unterdrück
ung entstanden ist sondern ein starker Hort des Friedens
Und in dem schweren Leid welches das gegenwärtige Jahr
dem deutschen Volk gebracht konnten wir doch wieder mit
Stolz und Genugthuung wahrnehmen wie fest und uner
schütterlich unberührt von trüben Wechselfällen die Grund
lagen unserer nationalen Einheit in den Boden gesenkt
sind Wir Deutsche haben ganz besonders Anlaß die
Erinnerung an die große Zeit unserer nationalen Erheb
ung uns stets frisch zu erhalten Mangel an nationalem
Stolz war lange Jahrhunderte hindurch der Erbfehler
unseres Volkes und die traurigen politischen Zustände der
hinter uns liegenden Zeiten mochten diese trübe Erschei
nung erklären und bis zu einem gewissen Grad rechtfer
tigem Es ist damit bester geworden seit unserer staat
lichen Wiedergeburt doch aber thut es bei unserem Volke
ganz besonders noth immer und immer wieder das natio
nale Gefühl zu beleben anzufriscben und zu erwärmen
in allen Schichten das Bewußtsein wachzuhalten welch
trüber Erfahrungen harter Kämpfe und schwerer Opfer
es bedürfte bis wir das geworden was wir heute sind
und wie sorgsam wir das schwer Errungene bewahren und
vertheidigen müssen

Aufzeichnungen Kaiser Wilhelm l
Der Reichsanz veröffentlicht nachstehenden Aller

höchsten Erlaß
Die letztwilligen Auszeichnungen Sr Maje

stät des Kaisers und Königs Wilhelm I Meines
in Gott ruhenden Herrn Großvaters enthalten ein herr
liches Zeugniß erhabener Seelengröße und edlen frommen
Sinnes dessen Kenntniß Ich Meinem Volke nicht vorent
halten will Ich habe deshalb an dem heutigen für Mein
Haus bedeutungsvollen Tage beschlossen den beikommen
den Auszug aus diesen Aufzeichnungen bekannt zu geben

als ein Denkmal zur Ehre des Entschlafenen als ein
Vorbild für Mein Haus und für Mein Volk

Sie haben hiernach das Weitere zu veranlassen
Potsdam den 31 August 1888

Wilhelm R
An den Minister des Königlichen Hauses
Aus dem nun folgenden Auszug aus den letztwilligen

Aufzeichnungen des unvergeßlichen Monarchen seien nach
stehende Stellen hier wiedergegeben

II Berlin den 31 Dezember 1366
Seitdem ich am 10 April 1857 meinen Abschiedsgruß meinen

zu Hinterlassenden niederschrieb hat das Schicksal mächtig in
mein Leben eingegriffen Die Vorsehung bestimmte in einer
ungeahnten Weise über die letzten Lebensjahre meines theuren
Bruders und berief mich noch bei seinem Leben zu seinem Nach
folger Als Gott den vielgeprüften König und Bruder von
seinem schweren Leiden gnädigst erlöste mußte ich den Thron
der Väter besteigen Gegen meme Neigung schritt ich zur
Krönung in tiefster Demuth um Preußen mit seinen neuen
Institutionen die irdische Macht zu vergegenwärtigen die zu
dessen Heil fest bestehen müsse Diese meine gewissenhafte
Ueberzeugung hat mich geleitet und gestählt in den schweren
Kämpfen die ich mit jenen neuen Institutionen Jahre lang zu
bestehen hatte

Diese Kämpfe haben mich tief erschüttert weil ich Stand hal
ten mußte gegen ein wirres Andrängen gegen jene irdische
Macht die ich nicht aus den Händen geben durfte wenn Preu
ßens Geschichte nicht aufgegeben werden sollte Ich vergebe
Allen die wissentlich und unwissentlich sich meinen auf Ge
wissensüberzeugung begründeten Absichten zum Wohle des
Vaterlandes entgegensetzten um die Macht der Krone zu
schmälern und die Herzen der Preußen derselben zu entfrem
den

Vergessen mögen meine Nachkommen es aber nicht daß Zei
ten möglich waren wie die von 1861 bis 66

In dem Jahre welches heuk schließt hat sich Gottes Gnade in
einer Art über Preußen ergossen die für so viel Erduldetes
reichlich entschädigt In Demuth erkenne ich diese göttliche
Gnade die mich ausersehen hat in meinem vorgerückten Alter
eine Wendung der Verhältnisse herbeizuführen die zum Heile
des engeren und weiteren Vaterlandes bestimmt zu sein scheint
Das Werkzeug so Großes zu erreichen die Armee steht un
übertroffen m diesem Augenblick vor den Augen der Welt
Der Geist der sie beseelt ist der Ausdruck der Gesittung die
eine sorgliche Hand meiner erhabenen Vorfahren der Nation
anerzogen hat Die Armee finde in allen ihren Theilen in
dieser ernsten Scheidestunde des Jahres meinen Herzensdank
für die Hingebung und Aufopferung mit der sie meinem Rufe
folgte und vor meinen Augen siegte ein Erlebuiß für das
ich Gott meinen demüthigen Dank stammle

Aber ganz Preußen finde hier meinen Königlichen Dank für
die Gesinnung die es in diesem merkwürdigen Jahre an den
Tag legte

Wo solche Vaterlandsliebe sich zeigt da ist der gesunde Sinn
vorhanden der Nationen groß macht und darum segnet sie
Gott sichtlich Meinen heißesten Dank finden Alle hier di

Um zwei Fuß zu lang
Eine Sedangeschichte

von
Robert von Hagen

Schluß,
Bon allen Bekannten des elterlichen Hauses bei denen

man Absichten auf das hübsche und reiche Töchterlcin
voraussetzen konnte war es wie schon erwähnt und sie
es selbst gestand Herr von Rhansberg welchem Gabriele
am freundlichsten gesonnen war Sie errölhete merklich
und ihr Herz pochte als sie seine Siebenmeilenschritte
hinter sich nahen hörte Bald aber gewann sie wieder
ihre natürliche Unbefangenheit

Ich welche Ueberraschung Herr von Rhansberg
Sie hier

Ja mein gnädiges Fräulein und zwar ist mir der
ehrende Auftrag zu Theil geworden Sie mein
gnädiges Fräulein hm hm den jungen Offizier
schien plötzlich alle Tapferkeit zu verlassen um Sie
mein gnädiges Fräulein nach dem Gartensalon zu ge
leiten woselbst die gnädige Frau Mama den gnädigen
Thee Pardon den Thee ferviren läßt

Gabriele lachte muthwillig
Und zu diesem Zweck einzig und allein hat man Sie

von Berlin nach Schloß Hautrapp beordert damit Sie
mich zum Thee führen sollen

Nein mein Fräulein antwortete der Heirathsaspirant
es war eine ganz positive Ordre meines Herzens der ich

gefolgt bin
Eine positive Ordre Ihres Herzens mich zum Thee

zu führen

Sie wollte ihn durchaus nicht verstehen
Da hieß es denn die einem Militär ohnedies nicht ge

ziemende Schüchternheit ablegen und direkt auf die zu er
sbernde Hestung losgehen

In sturmischen Worten der Liebe und Begeisterung
wiederholte er feinen bereits einmal schüchtern gestellten
Antrag um denselben Erfolg zu erzielen

Wieder lachte sie wie damals und wieder gab sie wie
damals die kapriziöse Antwort

Zwei Fuß zu lang beiläufig zwei Fuß zu lang
Warten Sie doch Herr Lieutenant so neckte sie bis
ich entsprechend größer geworden bin Hoffentlich werde
ich ja noch wachsen

Und damit hatte sie das Gespräch abgebrochen und
ging still an der Seite des nun völlig Hoffnungslosen
und so schnöde Abgewiesenen dem Gartensalon zu

Herr von Rhansberg verließ noch am selbm Abend
das Schloß Hautrapp düstern Kummer im Herzen denn
er liebte Diejenige welche ihn verschmähte mit voller
Gluth und Leidenschaft und hatte sich hineingelebt in den
süßen Gedanken sie dereinst die Seine nennen zu dürfen

Als er spät in der Nacht wieder in Berlin anlangte
da erfuhr er sofort daß die Kriegserklärung vollendete
Thatsache fei

Freude erleuchtete feine düsteren Züge
Hnrrah Krieg rief er in feine Wohnung tretend

Krieg Du wirst mein krankes Herz gesunden

Immer vorwärts Jungers Es giebt noch mehr
Eiserne Kreuze Immer d rauf

So rief ein noch junger Hauptmann und Kompagnie
chef seiner Kompagnie zu welche beordert war ein Gehöft
zu nehmen das den Franzosen als Stützpunkt diente um
den fest geschlossenen eisernen Ring zu durchbrechen

Mit lautem Hnrrah Hnrrah stürmten die Tapferen
ihrem kühnen Führer nach Da Plötzlich wankte das
Pferd des Hauptmanns und stürzte zur Erde Geschickt
hatte sich der Reiter vorher aus dem Sattel geschwungen
Das treue Roß hatte eine Kugel ins rechte Auge bekom
men Das war das Werk eines Moments Aber die
Kompagnie hatte trotzdem er nun unber tten ihren ge
liebten Hauptmann nicht aus dem Gesicht verloren Er
überragte die Kompagnie wohl mehr als Kopfeslänge und
stürmte an der Spitze der feindlichen Stellung entgegen
Plötzlich ein betäubender Knall Hochauf flog die Erde
in die Luft Alles war in eine mächtige Staubwolke
gehüllt man hörte Stöhnen und Aechzen Eine
feindliche Granate war mitten tn die stürmende Kompagnie
gefallen und hatte entsetzliche Verheerung bewirkt Zwei
frische Kompagnien folgten und diesen gelang es die

feindliche Stellung zu nehmen und die tapferen Verthei
diger sammt und sonders zu Gefangenen zu machen

Allgemeine Trauer bemächtigte sich des Regiments
welchem die drei tapferen Kompagnien angehörten als
sich plötzlich die Nachricht verbreitete daß der Chef der
ersten dem Feinde entgegengesandten Kompagnie v Rhans
berg soeben schwer verwundet nach dem Feldlazareth zu
rückgetragen worden sei Beide Beine bis zum Kugelge
lenk waren ihm von der Granate abgerissen

Noch am selben Tage dem 1 September wurden
dem Aermsten die noch übrig gebliebenen Theile am Knie
gelenk amputirt

Achtundvierzig Stunden lag der Hauptmann im Wund
fieber bewußtlos Als er sodann erwachte da wurde ihm
erst das Schreckliche klar

Amputirt
Aber ein noch jäherer Schreck ergriff ihn als er um

sich blickte und im Lazarethsaal in dem er lag bunt
durcheinander französische und deutsche Uniformen gewahr
wurde

Wo bin ich fragte er eine freiwillige Krankenpfle
gerin welche an seinem Bette stand

Im Garnisonspital zu Sedan
Um Gottes willen sprechen Sie bin ich ge

fangen

Nein Gott sei s gedankt nein Doch regen
Sie sich nicht auf Sie sind nicht gefangen Sedan und
die ganze französische Armee gehört uns Gefangen ist
auch der Kaiser Napoleon

Allmächtiger sei gepriesen murmelte der Verwundete
jktzt jetzt möchte ich sterben denn das Leben hat ja

nun doch keinen Werth mehr für mich
Die Krankenpflegerin ein Fräulein von L aus Mann

heim sie ist es durch welche wir Kenntniß von dieser
Geschichte erhielten beugte sich nieder zu dem Kranken
denn sie dachte er hätte leise zu ihr gesprochen

Haben Sie irgend einen Wunsch den ich Ihnen er
füllen könnte fo fragte sie Soll ich irgend Jemand
Nachricht geben über Sie brieflich oder mündlich

Er schien nachzusinnen
Wenn Sie so gütig wären sich der Mühe zu unter

ziehen an die Familie des Landraths von Hautrapp auf



mir halfen durch schwere Zeiten zu dem Lichtpunkte dieses Jah
res zu gelangen

Möge Gottes Segen immer auf Preußen ruhen und Preu
ßen sich dieses Segens würdig zeigen

Möge mein Sohn und seine Nachkommen solches Volk und
solche Armee um sich sehen und durch besonnenes zeitge
mäßes Fortschreiten das Wohl und Gedeihen Beider sorglich
fördern und Preußen die Stellung sichern die ihm von der
Vorsehung sichtlich angewiesen ist

Das walte Gott in Seiner Gnade
Mitternacht 66 67

Wilhelm

III 31 Dezember 18711870 1371
Gott war mit uns

Ihm sei Lob Preis Ehre Dank
Als ich am Schluß des Jahres 1866 mit Dank erfülltem

Herzen Gottes Gnade dankend preisen durfte für so unerwartet
glorreiche Ereignisse die sich zum Heile Preußens gestalteten
und den Anfang zu einer Neu Einigung Deutschlands nach sich
zogen da mußte ich glauben daß das von Gott mir aufge
tragene Tagewerk vollbracht sei und ich dasselbe nun in Ruhe
und Frieden sortbildend dereinst meinem Sohne Glück brin
gend hinterlassen würde voraussehend daß ihm es beschicken
sein werde die südliche Hälfte Deutschlands mit der nördlichen
zu einem Ganzen zu einen

Aber nach Gottes nnerforschlichem Rathschluß sollte ich be
rufen werden selbst noch diese Einigung herbeizuführen wie
sie sich nach dem von Frankreich auf das frivolste herbeigeführ
ten ebenso glorreichen als blutigen Monatlichen Kriege nun
mehr darstellt Wenn je in der Geschichte sich Gottes Fmger
sichtlich gezeigt hat so ist dies in den Jahren 1866 1870 und
71 geschehen

Der deutsch französische Krieg der wie ein Blitz aus heiterem
Himmel herabfiel einte ganz Deutschland in wenig Tagen und
seine Heere schritten von Sieg zu Sieg und erkämpften mit
schmerzlichen Opfern Ereignisse die nur durch Gottes Willen
möglich waren Dieser Wille stellte mir Männer zur Seite
um s Großes vollbringen zu solleu Dieser Wille stählte die
Gesinnung der Kämpfenden in Hingebung und Ausdauer und
me gekannter Tapferkeit so daß an Preußens Fahnen und an
die semer Verbündeten sich unvergänglicher Rahm und neue
Ehre knüpfte Dieser Wille begeisterte das Volk zu nie ge
kannter Opferwilligkeit zur Linderung der Leiden die der Krieg
unvermeidlich schlägt

Mit demüthig dankerfülltem Herzen Preise ich Gottes Gnade
die uns würdig befunden hat so Großes nach seinem Willen
vollbringen zu sollen Möge diese Gnade ferner uns zur Seite
stehen beim Auf und Ausbau des neu geeinten Deutschlands
zu dem erst der Grund gelegt ist und Frieden uns beschicken
sein die Güter in Demuth zu genießen die in blutigen heißen
Kämpfen errungen wurden

Herr Dein Wille geschehe im Himmel also auch auf Erden

Amen WilhelmIV Berlin den L1 Dezember 1878Vsll Uhr Abends
Es gehet ein Jahr zu Ende welches für mich ein verhäng

nißvolles sein sollte Ereignisse von erschütternder Art trafen
mich am 11 Mai und am 2 Juni

Die körperlichen Leiden traten zurück gegen den Schmerz
daß Preußische Landeskinder eine That vollbrachten die am
Schluß meiner Lebenstage doppelt schwer zu überwinden war
und mein Herz und Gemüth für den Rest meiner Tage finster
erscheinen lassen Doch muß ich mich ergeben in den Willen
Gottes der dies Alles zuließ aber zugleich seine Gnade und
Barmherzigkeit walten ließ da Er mir nicht nur das Leben
erhielt sondern mich in einer Weise gesunden ließ die mich
zu meinen Berufsgeschäften wieder fähig machte So Preise
ich Gott für diese Seine Führung in der ich zugleich eine
Mahnung erkenne mich zu prüfen ehe ich vor dem Richterstuhl
des Allmächtigen erscheinen soll Daher erkenne ich in den so
sichtbar gewordenen Ereignissen eine gnadenvolle Führung
Gottes die zum Guten führen soll wie Alles was von Ihm
in Leid und Freude uns trifft Darum preise ich die Vor
sehung für die schmerzensvollen Ereignisse des ablaufenden
Jahres Sie haben mir aber auch Erhebendes gebracht
durch die Theilnahme welche mir von allen Seiten zu Theil
wurde

Zunächst findet hier meine Gemahlin meinen heißen Dank
für ihre Liebe und Theilnahme die sie mir selbst leidend
schenkte demnächst meine Tochter die mit kindlicher Liebe mich

Schloß Hautrapp in der Mark zwei Zeilen welche ich
Ihnen diktire zu schreiben so würden Sie mich ver
pflichten

Die junge Dame holte die nöthigen Schreibutensilien
herbei improvisirte ein Schreibpult und erklärte sich zum
Schreiben bereit

Ich bitte wie folgt zu schreiben ersuchte der Haupt
mann und diktirte

Der Hauptmann von Rhansberg des xten Infanterie
Regiments ist um zwei Fuß kürzer

Die zum Schreiben bereit gehaltene Feder hob sich vom
Papier ab und die barmherzige Krankenpflegerin sah ihn
forschend an

In dieser Form soll ich schreiben fragte sie Wollen
Sie diese traurige Mittheilung an Ihre Verwandten oder
Freunde nicht schonender eingekleidet wissen

Nein erwiderte der Hauptmann entschlossen und mit
sicherer Stimme so und nicht anders will ich die Mit
theilung abgefaßt haben und bitte ich Sie dringend
mir meine Bitte nicht abzuschlagen

Nachdem sich die Dame vergewissert hatte daß diese
Caprice nicht etwa ein Ausfluß der Fieberphantasie sei
schrieb sie zwei Zeilen nach seinem Wunsche setzte aber
eigenmächtig hinzu daß nach Ausspruch der Aerzte be
gründete Aussicht vorhanden sei ihn am Leben zu er
halten

Der Brief ging nach seinem Bestimmungsorte ab
Vier Wochen waren nach der gräßlichen Verwundung

des Herrn von Rhansberg vergangen und Dank seiner
vorzüglichen Konstitution befand er sich bereits auf dem
Wege der Rekonvalescenz Da trat eines Tages der Oberst
v S Kommandant von Sedan an das Lager des Ge
nesenden

Mit der Genehmigung der Aerzte welche erklärten
daß Ihnen Herr Hauptmann Aufregungen freudiger
Natur nicht nachtheilig sein können habe ich Ihnen zwei
Dinge zu übergeben welche bereits einige Wochen für Sie
angelangt sind Erstens das Ihnen von Sr Majestät
dem König verliehene Eiserne Kreuz erster Klasse und
zweitens ein Schreiben wenn ich nicht irre sagte
er lächelnd von zarter Frauenhand geschrieben

pflegte und mir so wohl that Alle Familienglieder nah und
fern finden hier meinen liebevollen Dank für Alles was sie mir
Theilnehmendes in der Schmerzenszeit bewiesen Allen denen
die in so überraschender Weise meiner gedachten gebührt hier
mein inniger Dank

Dem Hannov Courier zufolge gelangte am Mitt
woch an Herrn von Benin gsen ein kaiserliches Tele
gramm in welchem ohne Zweifel Se Majestät dem Herrn
Landesdirektor seine Ernennung zum Oberpräsidenten kund
gethan hat Da Excellenz von Bennigsen noch in Marien
bad sich befindet so ist das Telegramm dorthin gesandt
worden Der Herr Oberpräsident wird zu Ende nächster
Woche in Hannover zurückerwartet Durch die Ernen
nung des Herrn von Bennigsen erlischt dessen Mandat
für den Reichstag Er war gewählt im 18 hannover
schen Wahlkreise Stade Bremervörde Lehe Man ver
muthet daß Herr von Bennigsen eine Kandidatur für den
Wahlkreis wieder annehmen wird

Die Einberufung des Reich s tsgs wird im No
vember erwartet Unter den ersten Vorlagen welche dem
selben zugehen werden wird sich die Altersversicherungsvor
lage befinden deren Umarbeitung nahezu vollendet ist
Die Einberufung des neugewählten Abgeordnetenhauses
wird erst in der ersten Hälfte Januar des erwartet

Die Untersuchung wegen des Mordversuchs
in der deutschen Botschaft zu Paris hat wie von
dort gemeldet wird bisher keine neuen wichtigen Momente
ergeben Die Aerzte Brouardel Mottet und eine dritte
noch zu bestimmende Kapazität sind von der französischen
Regierung beauftragt den Geisteszustand des Attentäters
Garnier zu prüfen Das Frohlocken der chauvinistischen
Presse über die glückliche Verhaftung eines preußi
schen Spions hat sich wieder einmal als verfrüht er
wiesen Durch die Untersuchung wurde festgestellt daß
das von einem gewissen Herrn v Hohenburg in Nizza
zur Post gegebene Kistchen nur die leere Hülse einer Pa
trone des Grasgewehrs nicht des Lebelgewehrs enthielt
welche v Hohenburg einem Freunde zu senden beabsichtigte

In Folge der Weigerung der Kongo Re
gierung die Bildung einer Freiwilligenlegion welche
die afrikanischen Sklavenhändler bekämpfen soll gestatten
zu wollen gab Kardinal Lavigerie seinen ganzen Plan
auf er nahm im letzten Augenblick von der genannten
Reise nach Berlin Abstand und hat jetzr bereits die Rück
reise von Brüssel nach Algier angetreten

Es liegt wie verlautet in der Absicht die bisherigen
Landwehr Kompagniebezirke in der Hauptsache zu be
seitigen und mit den Landwehr Bezirkskommandos dergestalt zu
vereinigen daß an dem Sitze der letzteren ein Eentral Melde
bureau eingerichtet wird die mit der in Aussicht genommenen
Einrichtung für die meldepflichtige Bevölkerung verbundenen
Erschwernisse gegenüber den Bestimmungen des Gesetzes vom
15 Februar 1875 betreffend die Ausübung der militärischen
Kontrole über die Personen des Beurlaubtenstandes sollen durch
Erleichterungen in der Abstattung schriftlicher Meldungen thun
lichst ausgeglichen werden Zu diesem Zwecke werden den Orts
vorständen durch die Bezirkskommandos Meldeformulare welche
mit einem entsprechenden Vordruck versehen sind überwiesen
werden die für die abzustattenden Meldungen bereit zu halten
und den Betheiligten unentgeltlich zu verabfolgen sind

WtMpWchx Nachrichten
München 31 August Nach dem nunmehr veröffentlichten

offiziellen Programm für die Reise des Prinzregenten in die
Pfalz wird die Reise vom 17 bis 28 September dauern und

die Schrift auf der Adresse verwischt durch Thränen gewiß
aus schönen Augen stammend

Gerührt küßte der Hauptmann das Kreuz dann öffnete
er hastig den ihm übergebenen Brief und las nachdem sich
der Oberst entfernt hatte

Obwohl ich von meinen Eltern welchen Sie sich an
vertraut hatten es erfahren und obwohl ich es in Ihren
Augen gelesen hatte wie gut treu und zugethan Sie mir
waren und trotzdem ich in meinem Innersten rechte und
wahre Zuneigung zu Ihnen hatte so wies ich doch muth
willig zweimal Ihre Bewerbung ab Ich dachte noch zu
jung zu sein und es war mir schmerzlich an eine Tren
nung von meinen Eltern auch nur im entferntesten zu
denken Nachdem ein von Ihnen ausgehendes Schreiben
dessen Inhalt durch die offiziellen Verlustlisten seine trau
rige Bestätigung fand mich an eine einfältige scherz
hafte Bedingung erinnerte welche ich bei unserm letzten
Zusammensein an Sie gestellt hatte jetzt nachdem diese
Bedingung durch das Kriegsschicksal leider erfüllt ist
jetzt komme ich zu Ihnen trage Ihnen meine Hand an
und bitte Sie dieselbe nicht zu verschmähen In treuer
Freundschaft und Ergebenheit will ich Sie durch s Leben
geleiten Der Allmächtige erhalte Sie mir

Diese Zeilen schreibe ich unter Küssen meiner geliebten
Eltern welche dem Thun ihres Kindes voll und ganz
beipflichten

Gabriele von der Hautrapp
4

Sie hatte ihm geschworen daß es kein Opfer sei welches
sie ihm bringe sondern daß nur wahre innige Liebe und
Zuneigung sie leite Und sie hatte ihm auch geschworen
daß sie namenlos und sür s ganze Leben sich unglücklich
fühlen würde wenn er ihre Hand ausschlüge

Dann erst willigte er ein und die Hochzeit fand unter
großer Betheiligung namentlich sämmtlicher Offiziere des
Regiments inklusive der kurzen Zwölfe auf Schloß
Hautrapp statt

Herr von Rhansberg ist als Major in den wohlver
dienten Ruhestand getreten und lebt froh und glücklich
mit seiner großherzigen schönen Gattin auf seiner Besitzung

in M bei Rostock

sich auf den Besuch der meisten Städte der Pfalz erstrecken
Im Gefolge des Prinzregenten der vorher auch Aschaffenburg
besuchen wird werden sich der Generaladjutant v Freyschlag
die Oberhofchargen sowie die Minister v Lutz und von Fet
litzsch befinden

Wien 31 August Der Kaiser ist heute aus München
hier eingetroffen und begiebt sich morgen zum Besuche der
Kaiserin von Rußland n ch Gmunden

Wien 31 August Das Fremdenblatt bestätigt nach Mits
theilungen von kompetenter Seite daß die neuerdings aufge
tauchten Angaben über Neubesetzung verschiedener diplomati
scher Missionen lediglich auf willkürlichen Kombinationen be
ruhen

Toulon 31 August Die Minister Floquet und Krantz
wohnten heute den Marine Manövern bei In der vergange
nen Nacht geriethen zwei Torpedoboote gegen einander und
erlitten schwere Beschädigungen von den Mannschaften wxrde
Niemand verletzt

Madrid 31 August Meldungen aus Tanger zufolge ist
es dem Sultan von Marokko gelungen die von den Stämmen
im südlichen Atlas bewerkstelligte Blockade zu durchbrechen
Die aufständischen Stämme haben sich wieder unterworfen

Petersburg 31 August Dem Grashdanin ist auf Ver
fügung des Ministers des Innern die erste Verwarnung er
theilt worden In der bezüglichen Verfügung heißt es die
allgemeine Richtung des Blattes sei zwar eine wohlgemeinte
dasselbe erlaube sich aber fortwährend äußerst unpassende Be
merkungen über die Thätigkeit und die Maßnahmen der Re
gierung und der höheren Staatsbehörden und gebe dadurch zu
Nichtachtung der letzteren Veranlassung

Petersburg 31 August Prshewalski trat gestern eine
Forschungsreise nach Nordwestchina an derselbe beabsichtigt
über Lobnor bis L Hassa in Tibet vorzudringen

London 81 August Nach einer Meldung des Reuterschen
Bureau s aus Lorenzo Marquez Delagoa Bai vom heutigen
Tage ist daselbst aus Lissabon der Befehl eingetroffen daß der
bisherige Provisorische Gouverneur durch den Kapitän des dort
befindlichen portugiesischen Kriegsschiffes ersetzt werden solle

U ÄKA NMMM
Der Kaiser hatte am Donnerstag in gewohnter Weise

die regelmäßigen Regierungsangelegenheiten erledigt
Nachmitags nahm der Kaiser einige Vorträge entgegen und
empfing den Oberst Kämmerer Grafen Otto zu Stslberg
Wernigerode Am Abend kehrte der Kaiser wieder nach
dem Marmorpalais zurück Freitag früh begleitete der
Kaiser den König von Schweden zu einer Pürsche auf
Hirsche nach dem Wildpark Von derselben zurückgekehrt
nahm der Kaiser die regelmäßigen Vorträge entgegen er
theilte sodann um 10 Uhr dem Kriegsminister von Bron
sart eine längere Audienz und arbeitete von 11 Uhr ab
mit dem Chef des Civilkabinets von Lucanus Nachdem
empfing der Kaiser noch einige höhere Militärs und er
theilte Audienz Gegen 2 Uhr begaben sich die Maje
stäten nach dem Stadtjchlosse zu Potsdam um der Tauf
feier beizuwohnen Daselbst waren bereits die Kaiserin
Augusta und die Kaiserin Friedrich sowie die Prinzen und
Prinzessinnen des Königshauses und die eingetroffenen
fremden Fürstlichkeiten c anwesend

Der Kaiser hatte im Laufe des Donnerstags seine fürst
lichen Gäste welche zu den Tauffeierlichkeiten in Berlin ein
trafen sämmtlich persönlich bei ihrer Ankunft selbst auf den
Bahnhöfen empfangen Nach dem Erzherzoge von Oesterreich
und dem König von Schweden trafen der König und die Kö
nigin von Sachsen ein Abeuds 8 Uhr 40 Minuten langten
aus dem Stettiner Bahnhofe der Großherzog und die Groß
herzogin von Mecklenburg Schwerm an doch hatte der Kaiser
mit seiner Vertretung den Prinzen Friedrich Leopold beaufs
tragt Der Regent von Braunschweig Prinz Albrecht von
Preußen kam Abends 9 Uhr in Berlin an

Für den Besuch des Kaisers beim Papst in
Rom ist nach der Voss Ztg folgendes Ceremoniell fest
gesetzt worden An dem dazu festgesetzten Tage begiebt sich
der Kaiser aus dem Quirinal nach der deutschen Botschaft
woselbst das Frühstück eingenommen wird Dort werden
die Wagen des Quirinals zurückgelassen der Kaiser fährt
dann im Wagen des Gesandten v Schlözer und von diesem
begleitet zum Vatikan Derselbe Vorgang wurde schon
anläßlich des Besuches des Kaisers Friedrich in Rom be
obachtet

Tausfeierlichkeiten in Potsdam Die Taufe
des jüngst geborenen Prinzen des Kaisers und der Kaise
rin wnrde gestern gegen 2 Uhr in dem zur Tauskapelle
eingerichteten ehemaligen Wohn und Schlafzimmer Fried
rich des Großen durch den Oberhofprediger Dr Kögel
vollzogen Der Tausrede lagen die Bibelworte zu Grunde
Es werden wohl Berge weichen und Hügel hinsallen

aber meine Gnade soll nicht von Dir weichen und der
Bund meines Friedens soll nicht hinfallen spricht der
Herr dein Erbarmer Während der Rede und der litur
gischen Gebete wurde der hohe Täufling von der Königin
von Sachsen beim Taufakte selbst vom König Oskar von
Schweden gehalten derselbe erhielt die Namen Oskar
Karl Gustav Adolf Von den fürstlichen Taufzeugen
waren außer der Königin von Sachsen und dem König
von Schweden anwesend in Vertretung der Kaiserin und
der Kronprinzessin von Oesterreich Ungarn die Erz
Herzogin Karl Ludwig serner der Großherzog von Mecklen
burg Schwerin der Prinz Friedrich Leopold und der Prinz
Alexander von Preußen sowie der Herzog Johann Albrecht
von Mecklenburg Schwerin Die Kaiserin Viktoria Augusta
wohnte mit dem Kronprinzen Wilhelm und mit den
Prinzen Eitel Friedrich und Adalbert der Tauffeier bei
die Kaiserin Augusta und die Kaiserin Friedrich mit den
Prinzessinnen Viktoria Soph e und Margarathe waren
ebenfalls in der Taufkapelle anwesend

An die Tauffeier schloß sich eine Desilircour vor d
Kaiserin Augusta Viktoria im Theezimmer Friedrich des
Großen wo Ihre Majestät neben dem Kaiser zur Seite
der Wiege des hohen Täuflings auf einem Sessel Platz
genommen hatte Nach Beendigung der Cour fand im
Marmorsaale ein großes Galadiner statt

Zu der Galatafel welche nach der Tauffeier im Mar
morsaale des königlichen Stadtschlosses stattfard warerr



rtwa 170 Einladungen ergangen Rechts von dem Kaiser
hatten Platz genommen Die Königin von Sachsen der
König von Schweden der Erzherzog Karl Ludwig von
Oesterreich und der Großherzog von Mecklenburg Schwerin
Links von dem Kaiser saßen die Erzherzogin Maria
Theresia von Oesterreich der König von Sachsen und die
Großherzogin von Mecklenburg Schwerin Der Toast auf
den hohen Täufling wurde vom König von Schweden
ausgebracht

Nach Aufhebung der Tafel begab sich Se Majestät der
Kaiser mit den Allerhöchsten und hohen Gästen mittelst
Extrazuges nach Berlin

Ueber 100 Jahre sind verflossen seit Friedrich der Große
seine Gemächer im Potsdamer Stadtschlosse zum letzten Male
bewohnt hat in denen heute der Taufakt an dem jüngsten
Hohenzollernsproß vollzogen wurde Das Gemach welches als
Taufsaul diente gehörte zu den inneren Gemächern des großen
Königs Es ist auch m demselben Zustande erhalten wie er
es verlassen ,at Die Wände sind mit blasblauem Atlas und
silbernen Tressen bekleidet der Plafond in einer zartrosa
Nuance gehalten mit silbernen Arabesken Eine Ballustrade
mit Genien in getriebenem Silber trennt dies Gemach von
dem eigentlichen Bibliothekraum der als Tanikapelle eingerich
tet war Der Altar war mit Pupursammet bekleidet und mit
einem goldgestickten Antependmm überragt von einem purpur
sammetnen Baldachin An der Wandseite befand sich jenes herr
liche Bild aus der Kapelle des ehemaligen Kronprinzlichen Palais
in Berlin das in Schmerzen geneigte Haupt des Erlösers dar
stellend ein Kleinod des Königl Hauses und ein Symbol des
Glaubens bei allen gottesdienstlichen Feierlichkeiten in der Königl
Familie Auf dem mit Pucpurfammt bekleideten Taustisch vor
dem Altar war das alte bis zur Taufe des Kaiser Friedrich im
Brandenburgischen Hause m Gebrauch gewesene silber vergoldete
Taufgefäß aufgestellt und daneben das aus schlesischem Golde
gefertigte Becken mit Kanne welches zum ersten Male beider Taufe
des Kaisers Friedrich in Schloß Friedrichskron in Gebrauch
kam und dann fortdauernd bei allen späteren Taufakten in
Verwendung blieb ebenso wie die aus Silberstoff gefertigte
Taufschleppe des Täuflings in welche mit goldenen Buchstaben
die Namen der Prinzen und Prinzefsinen gestickt sind die bei
ihrer Taufe mit derselben angethan waren Vor dem Tauf
tische stand der mit Purpursammet bekleidete Schemel auf dem
während der heiligen Handlung das Kind gehalten wird
Grüne Gewächse und Blumen umgaben von allen Seiten die
Altarstätte und inmitten dieses duftenden frühlingsgleichen Rah
mens erschien die erlauchte Mutter des Täuflings die Kaiserin
Augusta Viktoria Der Kaiser hatte seine Gemahlin bis zur
Taufstelle geführt wo die hohe Frau sich an der rechten Seite
des Altars niederließ Das blonde Haupt bedeckte ein Spitzen
Häubchen der einzige Schmuck auf dem Haare der zugleich an
deuten sollte daß sich die Kaiserin noch im Zustande einer
Wöchnerin befinde Dieses Häubchen wird bekanntlich bei der
heiligen Handlung von allen Taufmüttern des preußischen Kö
nigshauses getragen Da die Hoftrauer für die Zeit der Feier
abgelegt war so erschien die Kaiserin in einem weißen Kleide
von Atlas an den Aermeln und am Halse geschlossen verziert
mit einem weißen in Seide gestickten Gazevolant

Der Kaiser hat geruht den König von Schweden
1s snits der Marine zu stellen und dieselbe Stellung

in der schwedischen Marine anzunehmen Die schwe
dische Fregatte Norkjöbing ist gestern in Kiel einge
laufen

Der commandirende General des 11 Armeecorps
General der Kavallerie Frhr von Schlot he im beabsich
tigt aus Gesundheitsrücksichten um seinen Abschied einzu
kommen Frhr von Schlotheim wurde der Nachfolger des
Generals der Infanterie von Boie

Der russische Großfürst Alexandrowitsch reist
demnächst nach Jerusalem woselbst er einen feierlichen Ein

zug halten wird Angeblich soll damit das russische Pro
tectorat über das heilige Grab kundgegeben werden

Die Schweiz besitzt nachdem in der letzten Woche
die bisherige Akademie in Lausanne zur Universität um
gewandelt ist nicht weniger als fünf Universitäten außer
Lausanne noch Genf Bern Zürich und Basel

In Sofia wurden zwei Russen wegen Verkehrs mit
einem gefangenen Räuber verhaftet Der Räuberbande
sollen drei Mitglieder der Sobranje angehört haben

Eine erschütternde Tragödie spielte sich wie der
Börsen Courier berichtet Donnerstag Abend in unbarmher
ziger Wahrheit auf der Bühne des Wallnertheater ab Wäh
rend der Held des Wartenburgschen Dramas Urbain Sansnom
aus der Bühne im Schein der Kunst starb lag ein Sterbender
hinter den Kulissen Bei Beginn der Vorstellung erschien ein
Herr auf der Bühne der Fräulein Klara Meyer sprechen
wollte Es war ein Bekannter der die Künstlerin höflich be
grüßte Er sei eben vom Tode auferstanden von einer
schweren Krankheit genesen nehme er seinen ersten Weg ins
Theaier um Fräulein Meyer zu sehen Während die Künst
lerin in freundlichen Worten erwiderte fiel der Herr Plötzlich
um In kurzer Zeit war er der eben vom Tode aufer
vmdw eine Leiche

Eiueneue Rille auf dem Monde ist von dem Konsul
Schessler in Dresden entdeckt worden Die Astronomischen
Nachrichten bringen darüber eine Mittheilung wonach die
Rille schon vor einigen Monaten mittels eines 3 Fuß langen
AeWtorials bei 1 Macher Vergrößerung entdeckt und erst jetzt
bei gleicher Stellung des Mondes bestätigt worden ist Die
Rille hat ihren Anfang im Innern des Mondberges Godin
und erstreckt sich fast 7 Meilen lang bis zu einem südwestlichen
Ausläufer des Mondberges Agrippa An den Stellen ws sie
die nordwestlich des Berges Godin durch Hügelreihen gebildeten
Thäler durchschneidet bildete sie größere schwarze kraterähn
M,e Löcher Sämmtliche bekannte Mondkarten von Lohrmann
Madler Schmidt und Nelson haben diese Rille nicht und es
bleibt abzuwarten in w e weit sich dieses durch etwaige Ver
änderungen auf der Moudoberfläche welche höchst unglaub
lich sein würden erklären lassen wird Die Himmelsphoto
graphie wird in ähnlichen Fällen eine unschätzbare Unterstütz
ung der zeichnenden Astronomie bilden indem sie leicht Einzel
heiten sicher und genau feststellen wird die andernfalls von
emem auch sorgfältigen Beobachter leicht übersehen werden

Schrecklicher Tod einer jun gen Frau Aus Buda
M wird vom Gestrigen berichtet Die siebzehnjährige Marie
Weiß ein Mädchen von ungewöhnlicher Schönheit hatte sich
vor vierzehn Tagen mit dem hiesigen Kanfmann Moriz Klein
berger vermählt und wohnte mit demselben in dem Hause Nr
M in der Volkstheatergasse Gestern mußte der Gatte der
sungen Frau eine Geschäftsreise antreten und um nicht allein
m der Wohnung schlafen zu müssen beschloß sie während der
Abwesenheit ihres Gatten die Nächte in der im Hause Nr 31
der Laudongasse befindlichen Wohnung ihres Bruders zuzubrin
gen Gestern war die erste Nacht daß sie dort schlief es sollte
auch die letzte ihres Lebens werden Heute morgen um 7 Uhr

stand die junge Frau auf und ging an ihre Toilette Die
Unglückliche befand sich im Frisirmantel und legte ein Brenn
eisen in ein zu diesem Behufe bestimmtes Spirituslämpchen
um sich das Haar zu brennen Da glittdas Eisen herab die Lampe
stürzte um und der brennende Spiritus ergoß sich auf das leichte
Gewebe des Frisirmyntels im nächsten Augenblicke standen dieser
als auch die Kleider der Frau in hellen Flammen Mit einem gräß
lichen Aufschrei stürzte die Aermste thatsächlich einer brennenden
Fackel gleichend auf den Gang hinaus und wollte Hilfe in
einer Nachbarwohnung suchen allein die Furcht der Nachbarn
erstickte die Nächstenliebe bei denselben und man schloß vor der
Unglücklichen die Thür Von einer Wohnung zur anderen
eilte sie in diesem entsetzlichen Zustande von den Flammen um
wirbelt um eine rettende Hand zu finden dir sie dem qual
vollsten Tode entreißen sollte allein überall wohin sie kam
wurden die Thüren vor ihr versperrt Da regte sich der In
stinkt des Lebens nochmals in der dem Tode Geweihten ein
rettender Gedanke blitzte in ihrem Geiste auf leider zu
spät Im Hose befand sich eine Sandgrube und nun eilte sie
die Treppen hinab stürzte sich in die Grube und wälzte sich
im Sande bis die Flammen erloschen waren Eine große
Menschenmenge hatte sich mittlerweile angesammelt und war
Zeuge der letzten Phasen dieses entsetzlichen Ereignisses gewe
sen Die Rettungsgesellschaft erschien alsbald auf dem Schau
platze und überführte die Unglückliche in das Rochusfpital
Dieselbe befindet sich in einem gräßlichen Zustande und es ist
nur geringe Aussicht vorhanden daß sie den morgigen Tag
erlebt Der abwesende Gatte wurde aus telegraphischem Wege
von dem tragischen Schicksale seiner Frau verständigt

Brände In dem Dorfe Sellnow bei Kolberg wurden
am Mittwoch Vormittag durch eine Feuersbrunst sieben Ge
höfte vernichtet Nur mit Mühe gelang es ein Mädchen aus
einem brennenden Hause zu retten Leider hat dieselbe bedeu
tende Brandwunden davongetragen Eine große Menge Vieh
ist dem Feuer zum Opfer gefallen Mehrere Stücke Vieh
welche gerettet worden waren hatten derartige Brandwunden
davongetragen daß sie geschlachtet werden mußten Auch die
ganze Ernte welche eingebracht war ist vernichtet Das Dorf
bietet einen trostlosen Anblick Namentlich die linke Seite ist
fast gänzlich eingeäschert und rauchende Trümmerhaufen be
zeichnen die Stätte wo menschliche Wohnstätten mit freund
lichen Gärten gestanden hatten In einem anderen pom
merfchen Dorfe in Paatzig bei Regenwalde brannten am
Sonntag Vormittag drei Bauernhöfe ab Auch hier ist der
Schaden groß Das Feuer soll dadurch entstanden sein daß
sich ein Hütejunge in einer Scheune eine Cigarre ansteckte

Sturz vom Trapez Ein erschütternder Unfall ereig
nete sich dieser Tage im Brüsseler Edentheater Die Trapez
künstler Gebrüder Ferroui die Könige der Lnft vollführten
ihre Kunststücke Der jüngste der Brüder verfehlte bei einem
Sprunge das Trapez und stürzte da das Sicherheitsnetz zu
klein war auf die Sessel des Orchesterraumes hernieder Ein
Entsetzensschrei des ganzen Publikums durchtönte den Saal
Alle erhoben sich und schrien Keine Kunststücke mehr
Mitten in diesem Lärm schaffte man den leblos daliegenden
Körper des Künstlers nach einem Nebensaale und nachdem ihm
ein zufällig anwesender Arzt Hills geleistet hatte nach dem
Krankenhause An Rettung ist nicht zu denken

Telegraphische Schiffsnachrichten
Berlin 31 August Die Post von dem am 29 Juli von

Shanghai abgegangenen Reichs Postdampfer Preußen ist m
Brindisi eingetroffen und wird für Berlin voraussichtlich am
3 September früh zur Ausgabe gelangen

Hamburg 31 August Der Postdampfer Bavaria
Hamburg Amerikanischen Packetfahrt Miengesellschaft ist
Hamburg kommend heute in St Thomas eingetroffen

Hamburg 31 August Der Postdampfer Borussia
Hamburg Amerikanischen Packetfahrt Aktiengefellschast hat
Westindien kommend heute Lizard Passirt

London 31 August Der Union Dampfer Mexikan ist
am Mittwoch auf der Ausreise in Capetown angekommen

der
von

der
von

Die Königliche Nuiverfitiits Vibliother ist bis auf Weiteres ron heute aS
täglich geöffnet von 9 bis 1 Uhr In den Leiden letzten Dienststunden
werden Bücher expedirt

Gesang Verein Helena, Gemischter Chor in Kunze s Restaurant Wilhelm
strabe 1 Sesellschafts UnierhaltnngZ Abend von 11 Uhr

Katholischer Gesellenvereiu Ab von 8 1 in Wille s Restaurant
Berein Frenndschastsvnnd Ab 8 im Paradies
Turnverein Me Ab Zusammenkunft mit Damen in Wille S Restaurant

Montag 3 September 1888
Polytechnischer Bereiu Ab 7 9j Bibliothek u Lesezimmer im Kronprinz
Entomologischer Verein sür Halle und mgegend Ab 3 in der Franziskaner

Halle
Verein ehemal 3Sger i Ab 8 in der Stadt Magdeburg Martinsgasse 10
Thiemescher Gesangverein Ab 7 Uebung für Damen Ab S für Herren Ä

der Dresdener Bierhalle
Hotel Stadt Berlin Schachabenb
Hallischer Schiitzenbnnd Ab L Versammlung im Cafee David
katholischer Gesangverein Ab 8j im Restaurant zum Forsthaus
Halle scher Turnverein Abends 8 10 Uebung in der städt Turnhalle
Citherverein Harmonie Gesellschastsabend im Cafe David
Paradies Verein Montags Abends 8 11 Uhr im Paradies
Fachschule der Schuhmacher Innung Montag Abends 8 Uhr in Wille s

Restaurant
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Berliner Börse vom St August
Die heutige Börse eröffnete fest und behauptete diese Halt

ung trotz vorübergehender Abschwcichuug bis zum Schluß
Russen still Türken bevorzugt Julaudsbahuen im Allgemei
nen gut behauptet aber obue Leben von Auslandsbahnen
Schweizer und Oesterreicher gefragt Aeußerst lebhaft gestaltete
sich das Geschäft in Montan und Jndustriewerthen Schluß
tendeuz sehr fest

Produktenbörse Berlin ZI August Wei zen anfangs fest bann schwächer
loko 172 cis 189 M September Oktober 185 L5 vis 1 S,s0 bis 1s3 M
Roggen loko still Termine schwankend loko 130 bis 152 M September
Oktoder 152 bis 152 50 tis 1512 M Hafer lsko fester,Termine Ichwan
kend loko 125 M 1L0 M September Oktober 1L9 50 bis 123,75 dis 1//9,7S
bis 128 M Verste fest loko 118 is 135 M Rüböl ruh g loko
ohne Faß M September Oktober 56 dis S6 21 bis 56 M Petro
leum loko fest diesen Monat 25 M Spiritus loko und Termine er
mattend mit 50 M Verbranchsabgabe loko ohne Faß 53,2 ns 53 M
September Oktober 52,70 bis 52,90 bis 5 ,5V M mit 70 M Verbrauchs
abgabe loko ohne Faß 34 bis 34,30 bis 34 M September Oktober 3Z W
bis 33,50 bis 33,10 M Mehl Weizenmehl 00 2600 bis 24,00 M
0 24 00 bis 20,00 M Roggenmehl 0 21,50 bis 20,5 M o und 1 22,50
bis 2Z 50 M

Preise verstehen sich sofern nicht anders angegeben als bezahlt
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10S S0 b
101,75 M

105,40
105 25
105 25

105,3
105,25

107,50 U
dG

102,80 G

94 bG103 40 B

151,75 H
100,M h
136,90 b
128,50 a
25 40 B

M eoS iH SisWS W
Aachen Mllstrichi

Wtsnburg Zettz
Berlin Dresden
Mz Ludwigsh
Marienb MlawA
Niederwaldbahn

stpre ß GüdbalM
Saalbccha
Weimar Geraer

do 2t conv
do nngar st

Werra Bcchn
Bnschtiehrad B

Gal Mrl L B Z
Gotthardbahn
Kurs Kiew
Uns Stb
do Südiv

SüdZst Lomb Z
WarschM WiM

Berlin Dresden
Marienb MlaA
Nordh Erfurt
OberlavHer
Ostpr ZubbahA

1 57 25 bW
9 18, 10 bN
Z

106 75 S
1 70 10

72,3
0

0 115,60
45,25 biy

0 23 50 bB

o

o/ 7S 6 bE
6 123 b

Z 147 75 h
4 33 bBS 135 bK

17S b
S 1 4 Ws öS 5 W

47,60
15 176,90 b

0
S 112 75 5G

z

5 11, 50 iG
5 U9 10 b
3 90 20 GWeimar Tera

Jüiid Visch v
4Berlin Dresden

Breslau Warscha
Dtsch Nsrdd Lisyb
Halberst BlankMÜ
Nordhausen Erfurt
Ostpreuß Südbah
Saalbahn gar couv

bo

Weimar Gers
Gerrabahn I SW

do

4j
4

4j
3
4

4

Ä

102 G

10L 75 G
123,25

103 E
AuSl

Nachen Mastricht
Dnz Vodenüach

do 2 Kdo 3 KKaschau Oderberger
öo Goldpr

Kronpr Rudolfsb
Vchr Fr StaatsS

do so 1374
do von 1335
do
bo
do Goldpr

Pils i eisn
Süd er md

do neue
do OAijMdo Golb

llngar Nordojibshs
Brest Arajews ind a
Gr Rusi EiseuS g
Koslow Woron gar
Kursk Charkow gar

do in Lstrl
KurSZ Kiew gar

do kleinMosw Kursk gar
Mosco RzSsan gar
Rjäsan Kosww gar
Ktjaschk MorczanAg
Süvwejtbahn gar
TrimSkaudrstsche g

ds llewcWarschan Teresp g
BiladiwÄM

103, G
37,co G
37 2Z G

64 bE104 60 Ä
76,

78, B
07 40 S k

10 ,20 G
76 10 E
61,30 bj
61,75 b
Ü 3 3S
95,75
3170
39 50
74,
95 50
95 40

33

81, 0 b
92 25 b
37 70 b
S4 3Z b

65,60 j
66 30 A
95 90 b
79,30 S

Amsterdam tvo Ft g T
London 1 Ljtrl g T
Parts 109 Fr L T
Wien 100 U

luv

1S9 20

S ,i,4 ii
W 75 S

S T 1 6,20

Aegypt garant 3

Italien Rente 5 97 10 bN
Oesterr Koldrente 4 92 3 bkdo Paplerrente

bo Silberreute 4 5Z 3S bB
Rnmca 3

do amortts 5 S4 40 l G
Rnff Goldrente 6 U1 a0 S
do kons 8t er 4 34,10 d
do do L4er 5 S1 60 s
do do 6

91 60 b
do Orient An, 6 Kdo Prämien 64 169 20 b
do do 63 S 155,60 b
do T Bodenrr 5 75 70 b
do Curl Pfdbr 5

Serb Gold Pfdbr L 84,60 bG
do Rente 5 32,o0 bG

Ung Gold 1050 4 84,/5 h

do 0 600 4 34 30 d

do do 100 4 3t 80 i
do Jnvest G A 5 1v2 i5 i
do Papierrente ü 75 K0 bB

AnSMrti Wtieil
Heinrichshall 4 105 75 L
Dessauer Gasges 170 BBerlin AnHalter M 120 75 SG
ireund konv 3 199 75 b

Frisier Nähmasch 10 44, dG
Grusonwerk 7 269 90 G
Hall Maschine 15 256 50 G
Löwe ü Co 1iZ A5 00 G
Zeixer Maschinen 16 239 10 G
Eröllwitzer Papiers 0 168 5 bG
Eilenb Cattnn z 101, bB
Langensalz Tuch s 91 Z B
Glauzig Zuierf 3 i 9 75 M
Körbisdorf 0 102 50 bB
Kette Nbeschifs 0 81 90 W
Nordd Lloyd neue 5 140 25 bG
5 azar 172 75 G
Berl Uqnarinm 2 69 25 bA
do Drotsabrik 13

Deutsche Edison Ges 4

Zreppiner Werke S 100, SH
Nordh Tapeten
Thüringer Sali

6 U
2 126 Z55 60 bG

W stphäl St Pr 10 1öS HO

Berliner Kaflesv s 120,50 T
do Handelsg 9 175 VB
do MaKerver S 136 90 b

Bra chw Ban 4V 103 50 HA
Larmfiädter Ban 7 153 90 b
Dessa ier Credits 9

Deutsche Bank g 172 75 5
Disconto ComA 15 225 60 b
Dresdener Ban 7 140 00 B
Beraer Credit SV 102 50 B
Geraer Bank o 85,5 Z G
Leipz Credttanstalt 9 132 25 bH
Magd Bauw 5 09,80 G
Metning Hyp 40 5 102 25 bÄ
Mtteld Creditban 4 103, bG
NationaS f Dtschib 21,40 bG
Nordd Bait 3V 163 50 G
Oesterr Credit Anst
Petersb Biskonwb

3 V 164 b
1 160, bW

do Internat 12 N3 Z5 bÄ
Prenß Bodenkredit ä 119 50 dB
do Ctr Bd 40 140,S0 B
Reichsban 39 75 bG
Sächsische Bank 4 112 50 Ä
Weimarische Bssk 0

BersW ZS W,s HStSes UWW
Anyalter Kohle 13 133 50 A
Borkn Anton 0

do St P Lt V 8/,25 bG
Duxer Kohle 55 25 B

do do WNV 4 Z 95,10 bG
Köln Müsen 37,40 b
Kon u Laurah V 129 80 ü
Lauchhammer 101 25 bA
Sächs Gußstahl 7 161 G
S Th Braunk B 7 150 5

do St Pr 5 7 150 50 G
Zinkhütte 1 42 bA

do St Pr ö I 3 118 75 bG
Aesteregeln 10 164 bA

ÄMtich
Anh D Psandbr S

do do 103, bG
Goth Pr Pfanddr I 3 108 25 Ä
Meinwq Hypothvr 4 10 50 bG
bo Präm Psoor 4 123,75 b

Siordd Grder Psbr 4 102 50 G
Pr Bobener rzd S 112 50 SU
H Cent Bob rzd ö 112 90 A
Sadb Bodei cred 4 10 4 G

sstpK BZrfs s 31 August
Sächs Reute 3 83 90 G
Menburg ZeiA
Außig TepliZ

4V
4

103,50 A
104 00 G

Buschttchrad l Em 5 L7 50 G
Wte ,ümrg Zeitz
Buschtiehrader

3V
8

139 G
14 ,75 bz

Mg D SiMtt 9 132 50 bG
Leipziger Bank S 133 0S G
Sächs Bank 4 112 G

61,BDörjtewi Rattm
I Thür uk

0

7 14S bdo St Pr o 7 143 hB S Th P St Br 3

Zecher P Ä 3 7S, z bE
MÄrraK Hall i 165 00 G

Straßeiowpu 6 136 GSröllwWer upierk o 16S E
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DDIff
M

Mars w Tour Galerie
Gr Ulrichstratze 11 W Gr Mrichftratze 11darstellend

die Schlacht von Biouville Mars la Tour
am 1l August 1870 iu große Oelgemäldeu

LrSKllvllK SoiwlaK Äs 2 Svptomdor
Eintrittspreise An Wochentage S Pfg von 1 Uhr Bormittags bis S Uhr Nachmittags

SS
Sonntagen SS

S Nachmittags
IS Vormittags S

Abends

Conversations Lexikon 3 Auflage 20 Bände Statt 200 Mark nur SS Mark
Handlexikon 2 Bände Statt 18 Mark nur S Mark SO Pfg

Zkvntvr s Werke 7 Bände Tadellos neue rothe Prachtbände Start 29 Mark 40 Pfg nur IZl Mark
8 ii x sizZ er s sämmtl Werke 7 Bände Statt 67 Mark nur SS Mark SV Pfg
Ebenso viele und gediegene Werke aus allen Wissenschaften empfiehlt zu billigen sehr ermäßigten Prenen W Antiquariat Halle a S

kiMllk voll Reimn diiMte
MKKÜ imr

gr Ulrichstratze 4V

Wir bringen hierdurch zur Kenntniß daß wir den Allein
verkauf unserer mit Schutzmarken des Kgl Ungar Handels
Ministeriums versehenen Flaschenweine für Halle und Um
gegend den Herren

M WZT WGZ
übertragen haben

Der Verkauf der Weine erfolgt zu bestimmte laut
amtlichem Tarif festgesetzten Preisen

du Juli 1SS7

iivMck lliiKitr AW Z iltM Nii8tsrIieIIer
Mit Bemg auf obige Anzeige beehren wir uns unser stets reichhaltiges

Lager in und des Königl UngarLandes Central Mnsterkellers geneigter Beachtung zu empfehlen

Der MiiiliAl stehtmit den hervorragendsten Produzenten der zur Ungarischen Krone gehörigen Län
der in Verbindung und wird ihm aus allen Gegenden das beste Produkt in zwei
felloser Echtheit zur Verfügung gestellt

Preislisten versenden gratis nnd franeo

GGZZMAB M MKVWGK 9 HMt HS
und MZ

neben dem Königlichen Amtsgericht
Verkaufsstelle zu gleichen amtlich festgesetzten Preisen bei Herrn N O

Friedrichsplatz

Gasthoss Ueberkühmc
Einem geehrten hiesigen und auswärtigen Publikum zur ergebenen An

zeige daß ich den

SAZW 4 UG iststratz
übernommen habe

Es wird mein Bestreben sein mir den guten alten Ruf welchen der
Gasthof bis jetzt gehabt zu erhalten und sichere ich prompte und reelle Bedie

nung zu HochachtungsvollHM /S l S P 1SSS AM

Taalschlotz Brauerei Giebicheuftei
Sonntag den 2 September Sedanfeier

OmvBl i MiMärmusikj
von V Uhr bis SVs Uhr Abends

Gutr e 80 Pfg Nach Uhr ZV Pfg

Auf unserem hiesigen Kohlenplatze sind

MÄrk K NÄ IilR rpvIK I I N
in guter Qualität wieder vorräthig

Auch empfehlen wir unsere als vorzügliches Heizmaterial
für Stuben und Küchenfeuerung

Größeren Abnehmern bewilligen wir Rabatt
Cmisolidirlt Hüüesche Psäuuerschafl

IR nü QrIivr MSj t r V er In
Mittwoch den S September

MW MsWSMsMZ VMvvrt
Bon Nachmittags s Uhr SiiiiSvrspivIv

Abends zur Nachfeier der Schlacht bei Sedau

IM
in Freyberg s Garten

Abends Vor
Rotzmarkt

s

RoßmarktEröffnung
Sonntag den s September

F VßMkr s großes Museum M
Physiologische Anthropokogie Pathologie

Operationen Chirurgie und Verbandslehre
beehrt sich seinen Aufenthalt in Halle und die WrüKmwiiK für
Sonntag den 2 September ergebenst anzuzeigen zu zahlreichem
Besuch ergebenst einladend Eutr6v Person 3V Pfg

Neu Vvrlt ck I irv Nennach Prof Esmarch in Kiel
Neu Darstellung des Bacillus nach Geh R Dr Koch

Neu l rAnsLi m NeuLebensgroß
Übertragung von Kochsalzlösung ins Blut schwerverwundeter oder blutleerer Menschen

um den arteriellen Druck des Herzens zu heben

Zs Se Maj Kaiser Wilhelm l auf dem Paradebett
genau nach der Originalaufbahrung im Dom zu Berlin

Freitag deu V September von S Uhr an

Haltestelle M sz Haltestellefür Dampfschiffe RRsMO IDHAZ Ws für Dampfschiffe

nnd Gondeln nd GondelnHeute Sonntag den S dss von Nachmittags 4 Uhr an

S KW T MSe v
ttavrlmt vUvll Msrbr llsrvi

W am RohplalzMontag den 3 d Mts Abends 8 Uhr

Zu dem am Sonntag den s September auf dem

M GsssAss M
tattfindenden

Loli räu1ölv
Rsrr
Lsrr Ratlv

sns Lsrliiu

sBall mit freier Nacht werden Freunde und Gönner der guten Sache freundlichst
eingeladen Anfang SVz Uhr

1GK
ÄVI tt 1888 4 TlkrZU Ehren

der zmeiundvierzigsten Hauptversammlung des evangelischm
Vereins der Gustav Adots Stistung

KckM IiÄullitiiiz
6sr

i Zer IlaMirelie
1 1 ZKvei kür Ldor Soll unä Qroksswrdssrdöitöt von 1 vb I rsoü
2 A 1 lllÄuckvI kür Odor 8oli unä Oreksstsr

dsarbsitst von Rod

üivtrittsksrtsQ vumworirt Itarplati 3 AK rumummsrin Lcdikk
1,50 AK 6en Lmporso t Älk swä in 6sr Illu8ik livnk iäwvF
14 tZku küss i Ktrasss 19 u dsbsn

Vv h chakwvelk nd
Mdtti

l verantwortlich Julius MnnSelt w Hall Plvtz sche Buchdruckers M Nietsch a Ä b HM
rageblattl S he Michstraß I Mßnet o 7 Uhr Morgc tt W beÄs

Hierzu S Beilageu
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